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Pressemitteilung Nr. 107 21.04.2026 

Neunkircher Industriekultur im Mai entdecken 

Vor fast 35 Jahren, genauer gesagt am 4. Mai 1991, machten sich die ersten Besucherinnen 
und Besucher auf den damals neu eröffneten Neunkircher Hüttenweg. Dort, wo über 150 
Jahre lang das Herz der Stadt - das Neunkircher Eisenwerk oder hierzulande "die Hitt" 
genannt - pulsierte, geben heute noch Relikte Einblick in die Lebenswelt der Hüttenherren 
und Arbeiter. 

Das Programm der Hüttenwegführungen ist vielfältig. Neben den klassischen Führungen, 
den Technik- und den Kostümführungen werden auch reine Spitzbunkerführungen 
angeboten. Neu im Programm ist der Hüttenweg-Fotowalk, bei der die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Möglichkeit haben, die Industrierelikte des ehemaligen Eisenwerkes mit der 
Kamera zu entdecken. Ebenfalls neu ist die verkürzte Führung „Neunkircher Hüttenweg auf 
die Schnelle“. Bei der rund zwei Kilometer langen Tour kann man das Alte Hüttenareal 
barrierefrei und familienfreundlich in rund 60 Minuten erkunden.  

Im Mai haben Besucherinnen und Besucher nun wieder die Möglichkeit, bei öffentlichen 
Führungen den Hüttenweg an folgenden Terminen zu entdecken: 

Sonntag, 3. Mai, 15 Uhr, Klassische Hüttenwegführung mit Jutta Schneider, 

Samstag, 9. Mai, 15 Uhr, Hüttenweg auf die Schnelle mit Marina Morgan, 

Sonntag, 10. Mai, 15 Uhr, Technik-Hüttenwegführung mit Norbert Morawietz, 

Sonntag, 17. Mai, 15 Uhr, Spitzbunker-Führung mit Heike Lismann-Gräß und 

Sonntag, 31. Mai, 15 Uhr, Kostümführung mit „Alfred & Bertha“. 

Eine Anmeldung zu den Terminen ist nicht erforderlich. Je nach Führung besteigen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen der Hochöfen, von dem sich eine tolle Aussicht über 
Neunkirchen bietet. Festes Schuhwerk wird daher empfohlen. Bei der klassischen und der 
Technik-Führung ist außerdem die Besichtigung des Spitzbunkers auf dem ehemaligen 
Eisenwerksgelände Teil des Programms. Treffpunkt für alle öffentlichen Touren ist an der 
Stummschen Reithalle. Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren zahlen 6 Euro, Kinder 
und Jugendliche bis 13 Jahre dürfen kostenlos teilnehmen. 

Alle aktuellen Termine sind immer unter www.neunkirchen.de/huettenweg abrufbar. Dort 
finden Interessierte auch weitere Informationen zum Hüttenweg, den verschiedenen 
Führungen und deren Ablauf. Weitere Informationen, auch zu Gruppenführungen zum 
Wunschtermin unter Tel. (06821) 202-122 oder -123. 
 

mailto:presse@neunkirchen.de
http://www.neunkirchen.de/
http://www.neunkirchen.de/huettenweg

